
Herzliche Einladung zur Eröffnung der 
„Schiefer-Tour“ am 2.7.2017 

 
Jetzt geht’s rund auf der Zollernalb – nachdem das 
Wanderwegenetz neu beschildert wurde und viele 
regionale Rundwege entstanden sind, können seit Mai 
nun auch die Radwege erfahren werden! Das gesamte 
Radwegenetz wurde neu beschildert und als besonde-
res Schmankerl wurden sechs Rundtouren geschaffen, 
die sowohl Familien wie auch sportlich ambitionierte 
Radler ansprechen.  
In diesem Zuge wurde auch eine neue touristische 
Rundtour im Oberen Schlichemtal ausgeschildert. 
Diese wurde von der Zollernalb-Touristinfo/WFG ent-
wickelt und in Kooperation mit dem Gemeindeverwal-
tungsverband Oberes Schlichemtal umgesetzt. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung „Tage des Wassers“ 
laden wir Sie herzlich ein, am 
 

Sonntag, 2. Juli 2017 um 11.00 Uhr  

ins SchieferErlebnis Dormettingen 

 

zu kommen und mit uns die Schiefer-Tour offiziell zu 
eröffnen. 
Nach einer kurzen Begrüßung und Stärkung fällt der 
Startschuss für die ersten beiden geführten Radtou-
ren. 
Die abwechslungsreiche Familientour macht auf einer 
Länge von rund 18 km den Geopark erlebbar. Vom 
SchieferErlebnis führt sie nach Dautmergen an der 
Erlebbaren Schlichem vorbei, über Zimmern u.d.B. 
nach Schömberg zum Stausee. Weiter über Dottern-
hausen und am Fossilienmuseum vorbei zurück zum 
Ausgangspunkt. 
Über den Kooperationspartner Pro-Activ können an 
diesem Tag kostenlos Pedelecs getestet werden. Der 
Eintritt ins SchieferErlebnis ist an diesem Tag kosten-
los. 
Wir freuen uns, Sie am 2. Juli begrüßen zu dürfen und 
verbleiben mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
Günther-Martin Pauli   
Landrat     

 
 

Monique Adrian  Hans Joachim Lippus 
Bürgermeisterin  Bürgermeister 

 

Programm: 
 
11.00 Uhr Begrüßung durch Landrat 

Günther-Martin Pauli, den 
Vorsitzenden des Schwäbi-
schen Alb Tourismusverban-
des Mike Münzing und Bür-
germeister Anton Müller 

 
 Kleine Verpflegung in Form 

von Getränken und Fingerfood 
 
11.15 Uhr Abfahrt zur ersten geführten 

Tour mit Pedelecs 
 
11.20 Uhr Abfahrt zur ersten geführten 

Tour mit Fahrrädern 
 
14.00 Uhr Abfahrt zur zweiten geführten 

Tour mit Pedelecs 
 
14.05 Uhr Abfahrt zur zweiten geführten 

Tour mit Fahrrädern 
 
Den ganzen Tag über wird im SchieferErlebnis ein  
buntes Programm geboten. 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Das Mitbringen des eigenen Fahrrades wäre wün-
schenswert; eine begrenzte Anzahl von E-Bikes steht 
zur Verfügung.  
Das Tragen eines Radhelmes ist Pflicht! 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
01.07.2017 
Stadtapotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15 
Tel: 07428 / 1245 
  
02.07.2017 
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21 
Tel: 07433 / 21418 

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg	 ☎ �(0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz� Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Siedler: siedler@dotternhausen.de

Dautmergen
Dautmergen
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Ab 01.07.2017:  
Montagvormittag:	 08.00  – 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags:		�  17.00 – 20.00 Uhr Frau Lippus und 

ab 17.30 Uhr Abendsprechstunde 
BM Lippus 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Zollernalbkreis 
– Landwirtschaftsamt 
Informationsveranstaltung am 03.07.2017: 
Vorbereitungskurs auf die Berufsabschluss-
prüfung zum/zur Hauswirtschafter/in – Pers-
pektive nach der Familienphase 

Ab Oktober 2017 bietet das Landwirtschaftsamt Balingen, 
Sachgebiet Ernährung und Hauswirtschaft, wieder einen Kurs 
zur Vorbereitung auf die Berufsabschlussprüfung zur/zum 
„staatlich geprüften Hauswirtschafter/in“ an. Der Vorberei-
tungskurs findet bis zur Berufsabschlussprüfung im Sommer 
2018 mittwochs von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr (mit Ausnahme 
der Schulferien) statt. 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann das Regierungs-
präsidium Tübingen externe Prüflinge zur Berufsabschluss-
prüfung zur/zum „staatlich geprüften Hauswirtschafter/in“ 
zulassen. Eine dieser Voraussetzungen ist die Führung eines 
eigenen Haushaltes mit mindestens einer zu betreuenden 
Person (z.B. Kind, zu pflegendes Elternteil) für mindestens 
4,5 Jahre. 
Der Vorbereitungskurs ist somit beispielsweise für Querein-
steiger/innen nach der Familienphase, die sich beruflich neu 
orientieren möchten, interessant. Auch für bereits im hauswirt-
schaftlichen Bereich Beschäftigte ohne Berufsabschluss bie-
tet die Erlangung des Berufsabschlusses „staatlich geprüfte/r 
Hauswirtschafter/in“ ansprechende Perspektiven.  
Am Montag, den 03.07.2017 informiert das Landwirtschaft-
samt Balingen ab 18:00 Uhr über die genauen Zulassungs-
voraussetzungen sowie den zeitlichen und inhaltlichen 
Ablauf des Vorbereitungskurses. Die Informationsveran-
staltung findet im Landwirtschaftsamt Balingen, Robert-
Wahl-Str. 7 (Postgebäude, 1.OG), in Besprechungszim-
mer 128 statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Möglichkeit zu 
nutzen, sich über diese berufliche Perspektive zu informieren, 
offene Fragen zu klären sowie weitere potenzielle Kursteilneh-
mer/innen kennen zu lernen. 
  
Gläserne Produktion 2017: Führung hinter den Kulissen – 
Von der Ziegenmilch zum Ziegenkäse 
Die Ziegenhütte in Winterlingen-Harthausen (Bei der Ziegel-
hütte 2, 72474 Harthausen) öffnet im Rahmen der Gläsernen 
Produktion am 07.07.2017  ab 16:30 Uhr ihre Hoftore für in-
teressierte Verbraucher. Die diesjährige Gläserne Produktion 
wird im Zollernalbkreis als Veranstaltungsreihe auf fünf ver-
schiedenen landwirtschaftlichen Erzeugerbetrieben durchge-
führt. So erhalten Verbraucher die Möglichkeit, sich an den 
insgesamt fünf Veranstaltungstagen vor Ort von der Qualität 
und den Vorzügen der im Zollernalbkreis erzeugten Produkte 
zu überzeugen. 
Familie Dietz lädt am 07.07.2017 ab 16:30 Uhr ein, den Be-
trieb mit rund 60 Milchziegen der Rasse „Bunte Deutsche 
Edelziege“ sowie der hofeigenen Käserei, in welcher die Zie-
genmilch zu hochwertigem Frisch-, Weich- und Schnittkäse 
verarbeitet wird, zu besichtigen. Anschließende Kostproben 
vom Ziegenkäsesortiment runden die Betriebsbesichtigung ab. 
Als Kostenbeitrag werden vor Ort 7,00 EUR/Person erhoben, 
bei Interesse ist eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
unter Tel.:07433/91-1941 oder landwirtschaftsamt@zoller-
nalbkreis.de erforderlich. 

Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal

Nachruf 

Tief betroffen nahmen wir die Nachricht vom Tode von 

Herrn Gebhard Wochner 
Fleischbeschauer a. D. 

auf. 

Mit beispielhaftem Engagement und Zuverlässigkeit hat 
der Verstorbene über 16 Jahre hinweg (1978 - 30.06.1995) 
im Gesamtgebiet des Gemeindeverwaltungsverbandes 
die sehr verantwortungsvolle Tätigkeit des Fleischbe-
schauers ausgeübt. 

Herr Wochner war aufgrund seiner Zuverlässigkeit und 
seiner Hilfsbereitschaft sowie seiner zurückhaltenden Art 
ein stets geschätzter Mitarbeiter. Infolge der Neuordnung 
im Veterinärwesen schied Herr Wochner zum 30.06.1995 
beim GVV aus und wechselte in die Zuständigkeit des 
Landratsamtes Zollernalbkreis. 

Wir danken Herrn Wochner für seine Tätigkeit und sein 
Engagement und fühlen uns mit der Familie des Verstor-
benen im Schmerz verbunden. 
Dem Verstorbenen werden wir ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Für den GVV Oberes Schlichemtal 
Gerhard Reiner 
Verbandsvorsitzender

Für unseren zweigruppigen städtischen Kindergarten 
Schörzingen suchen wir zum 1. September 2017 eine/n 

Kinderpfleger/in 
oder 

staatlich anerkannte/n Erzieher/in 

als Zweitkraft mit einem Stellenumfang von 50%. Das Ar-
beitsverhältnis ist unbefristet. 
 
Wir wünschen uns eine engagierte und kreative pädago-
gische Fachkraft mit Kompetenz und Interesse an zeitge-
mäßer erzieherischer und dienstleistungsorientierter Arbeit. 
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
  
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder 
an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 13. Juli 2017. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Tele-
fon 07427/9402-22. 

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie  
im Internet unter 

www.stadt-schoemberg.de  
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Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Schömberg, Zollernalbkreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOB folgende Arbeiten aus: 
Straßensanierung Untere Böhr-/Untere Kirchstraße in 
Schörzingen, III. BA 
Tief-, Kanal- und Straßenbauarbeiten 
Erdarbeiten und Grabenaushub	 ca.	 900 m³ 
Frostschutzschicht	 ca.	 300 m³ 
Bit. Trag- und Deckschichten	 ca.	 620 m² 
Randeinfassungen	 ca.	 240 m 
L-Stein Mauer	 ca.	 50 m² 
Mischwasserkanal PP DN 300	 ca.	 90 m 
Schachtbauwerke		  4 St 
Wasserleitung GGG DN 100	 ca.	 90 m 
Wasserschächte		  1 St 
Kabel-Leitungsgraben	 ca.	 90 m 
Ausführungszeitraum: ab Mitte August bis Anfang De-
zember 2017 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 14.08.2017   
Die Verdingungsunterlagen können ab Dienstag, 27.06.2017, 
als digitale Dateien kostenfrei per E-Mail beim Stadtbau-
amt, doris.vogel@stadt-schoemberg.de oder in Papierform 
gegen eine Schutzgebühr von 40 €/Doppelexemplar und 
eine d.83- GAEB-Datei auf CD, bei Postversand zzgl. 5,00 
€, beim Stadtbauamt der Stadt Schömberg, Alte Hauptstr. 
7, 72355 Schömberg, abgeholt bzw. angefordert werden. 
Eine Zusendung erfolgt nach Vorlage eines Verrechnungs-
schecks.   
Angebotsabgabe und Eröffnung: Montag 17.07.2017, 
11.00 Uhr Rathaus Schömberg, Sitzungssaal, Alte Haupt-
str. 7, 72355 Schömberg   
Als Sicherheit für die Vertragserfüllung werden 5 % der An-
gebotssumme ver- langt, Sicherheit für Gewährleistung 3 
% der Abrechnungssumme. 
Als Rechtsaufsichtsbehörde zur Nachprüfung behaupte-
ter Vergabeverstöße ist das Landratsamt Zollernalbkreis 
zuständig.   
Auftraggeber: Stadt Schömberg 
Sprenger, Bürgermeister

Herausgeber:
Gemeinden Dotternhausen und Dautmergen.

Verantwortlich für den Textteil:
Bürgermeisterämter Dotternhausen (Telefon 9 40 50) 
und Dautmergen (Telefon 25 07).

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0, Telefax (07154) 8222-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Berti
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-70, -71, -72, 
Telefax (07154) 8222-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr, abhängig je nach 
Feiertag

Impressum

Gemeinde Dormettingen 
Zollernalbkreis 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB  

Baumaßnahme: Abbrucharbeiten Gebäude 
Kaffebühlstraße 18 und 18/1 in Dormettingen  

Ausschreibendes Büro  
Büro für Architektur und Baustatik, Fahrner und Kölmel 
Partnerschaft, Albblickstraße 15, 72336 Balingen-Ostdorf  
Ansprechpartner: Peter Kölmel, Tel. 0 74 33/90 460 11  

Gewerk/Leistungen:	 Gebühr/Doppelexemplar  

1. Abbrucharbeiten  
Abbruch Gebäude Kaffebühlstraße 18 und 18/1  
Ausführungsbeginn: KW 41 und 42 in 2017, 20,00 Euro  
Angebotseröffnung: 11.07.2017, 11:30 Uhr  

Die Ausschreibungsunterlagen können ab dem 22.06.2017 
beim Büro Fahrner und Kölmel, Albblickstr.15, 72336 Ba-
lingen-Ostdorf gegen Verrechnungsschecks abgeholt bzw. 
durch das Büro zugeschickt werden. Die Leistungsver-
zeichnisse werden als Doppelexemplare versandt.  
Für alle Gewerke sind auch CDs für je 25,00 Euro erhältlich. 
Die Schutzgebühr wird nicht zurückerstattet.  

Submissionsort: Rathaus Dormettingen, Sitzungssaal OG, 
Wasenstraße 38, 72358 Dormettingen 
Bieter und deren Bevollmächtigte können bei Angebotser-
öffnung anwesend sein.  

Sprache in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch  
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den beson-
deren und zusätzlichen Vertragsbedingungen.  

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. 
VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g.  

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 10.08.2017  

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Verga-
beverstöße ist das Landratsamt Zollernalbkreis, Hirsch-
bergstraße 29, 72336 Balingen.  

Dormettingen, den 21.06.2017  
gez. Anton Müller, Bürgermeister

GEMEINDE HAUSEN AM TANN  
Für unseren Bauhof suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

eine/n Mitarbeiter/in in Vollzeit  
Sie haben eine handwerkliche Ausbildung und Interesse an 
einer vielseitigen Tätigkeit. Der Aufgabenbereich umfasst 
alle beim Bauhof anfallenden Arbeiten, insbesondere auch 
den Winterdienst bei Nacht und am Wochenende. Sie üben 
zudem Rufbereitschaft aus. 
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die Einstellung erfolgt 
in Anlehnung an die Vorschriften des Tarifvertrags für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an das Bürgermeister-
amt Hausen a. T., Mühlstraße 6, 72361 Hausen a. T. oder 
an kontakt@hausen-am-tann.de. Bewerbungsschluss ist 
der 14.07.2017 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Bürger-
meister Heiko Lebherz, Telefon 07436-424.
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Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Gemeinde Dotternhausen 
Zollernalbkreis 

Die Gemeinde Dotternhausen sucht für die Reinigung der 
Festhalle und des gemeindlichen Kindergartens zum 
21.08.2017 

je eine Reinigungskraft(m/w). 

Es handelt sich dabei um Teilzeitstellen. Der Beschäfti-
gungsumfang in der Festhalle beträgt täglich 2,5 Stunden 
am Vormittag und im Kindergarten außer montags täglich 
2,5 Stunden am Nachmittag ab 15.30 Uhr. 
Wir suchen eine zuverlässige und engagierte Reinigungs-
kraft, die teamfähig ist und ein freundliches Auftreten hat. 
Außerdem sollte die Bereitschaft vorliegen, Vertretung für 
andere Reinigungskräfte zu übernehmen. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 14.07.2017  an Frau 
Bürgermeisterin Monique Adrian, Gemeinde Dotternhau-
sen, Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen. 
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Bürgermeisterin 
Adrian, Tel. 07427/940511 zur Verfügung.

Gemeinde Dotternhausen 
Zollernalbkreis 

Die Gemeinde Dotternhausen sucht schnellstmöglich 

eine Aushilfe 
zur Pflege der Pflanzbeete (m/w) 

Es handelt sich dabei um eine geringfügige Beschäftigung 
bis 450 €. Die Anstellung erfolgt jeweils von April bis Ok-
tober. Die Arbeitszeiten sind flexibel. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie eine 
schriftliche Bewerbung bis zum 19.07.2017 an Frau Bür-
germeisterin Monique Adrian, Gemeinde Dotternhausen, 
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen. 
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen Herr Ortsbaumeister Mer-
tes Tel. 07427/940520, oder Frau Bürgermeisterin Adrian, 
Tel. 07427/940511.

Ferienjobber/in gesucht 
Die Gemeinde bietet Schülern und Schülerinnen ab 16 
Jahren die Möglichkeit, in den diesjährigen Sommerferien 
vom 31.07. – 11.08.2017 und vom 21.08. – 08.09.2017 als 
Ferienjobber/in die Hausmeister unserer Gemeindegebäu-
de bei den Tätigkeiten zu unterstützen. 
Interessenten können sich schriftlich beim Bürgermeis-
teramt Dotternhausen, Frau Antompietri bis spätestens 
Freitag, 12. Juli 2017 bewerben. Bitte bei der Bewerbung 
angeben, für welchen Zeitraum Interesse besteht. 

Bau und Betrieb von Brauchwasseranlagen 
Die Nutzung von Regenwasser zur Einsparung von Trinkwasser 
wird aus ökologischen Gründen seit Jahren propagiert. Auch 
in unserer Gemeinde sind bereits mehrere Brauchwasseranla-
gen (auch Zisternen für die Gartenbewässerung) vorhanden. 

Im Rahmen des Wasserzähleraustausches wegen Ablauf der 
Eichfrist bzw. des Neueinbaues werden die Wasserabnehmer 
gleichzeitig befragt, ob eine Brauchwasseranlage in Betrieb 
ist. Nach § 5 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde 
hat der Wasserabnehmer der Gemeinde vor der Errichtung 
einer Eigenwassergewinnungsanlage ohnehin eine Mitteilung 
zu machen, unabhängig vom Wasserzähleraustausch; wir bit-
ten somit unabhängig vom Wasserzähleraustausch um ent-
sprechende Mitteilung. Die Gemeinde wird in solchen Fällen 
eine Bestätigung eines Fachmannes verlangen, wonach § 17 
der Trinkwasserverordnung eingehalten ist. Nach der novel-
lierten Trinkwasserverordnung, die ab 1.1.2003 gültig ist, sind 
Brauchwasseranlagen ohnehin bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Dies ist erforderlich, um zu vermeiden, dass eine direkte Ver-
bindung von der Trinkwasseranlage zur Brauchwasseranlage 
besteht, was zu Verunreinigungen des Trinkwassernetzes der 
Gemeinde führen könnte. 
Beim Bau und Betrieb solcher Brauchwasserleitungen bitten 
wir deshalb dringend um die Beachtung folgender Punkte: 
1.	 Zwischen der Trinkwasserinstallation und der Regenwas-

seranlage darf keine Verbindung, auch nicht kurzfristig 
mittels Schläuchen, Wechselrohren oder ähnlichem, her-
gestellt werden. Eine Nachspeisung darf nur über einen 
freien Auslauf erfolgen. Die Rohrleitungen sind in eindeu-
tiger Weise, möglichst farblich zu unterscheiden. Jede 
Verbindung stellt eine Ordnungswidrigkeit nach der Trink-
wasserverordnung dar. 

2.	 Bei der Installation ist die DIN 1988 zu beachten. Es darf 
auch unter ungünstigen und bei versagenden Sicherheits-
einrichtungen kein Wasser in das öffentliche Trinkwasser-
netz gelangen. 

3.	 Ab dem Hauswasserzähler sind die Wasserabnehmer für 
die Qualität verantwortlich. Nichttrinkwasser-Entnahme-
stellen bzw. –leitungen sind entsprechend zu kennzeich-
nen und vor Missbrauch- vor allem durch Kinder – durch 
geeignete Maßnahmen zu sichern (mit den Worten „Kein 
Trinkwasser“  oder entsprechend bildlich). Gleichzeitig 
wird empfohlen, an der Übergabestelle (z.B. Wasserzähler 
oder Gebäudeeinführung) folgendes Hinweisschild anzu-
bringen: „Achtung! In diesem Gebäude ist eine Brauch-
wasseranlage installiert. Querverbindungen ausschließen“. 

Weitere Auskünfte zu Brauchwasseranlagen erteilt Ihnen gerne 
das Bürgermeisteramt 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 16.00 - 20.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Freitag: 16.00 - 19.00 Uhr (10 - 14 Jahre)
 16.00 - 21.00 Uhr (12 - 18 Jahre)
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Gemeinde Dautmergen 
Zollernalbkreis 

Für die Beförderung unserer Kinder in den Kindergarten 
Dotternhausen suchen wir zu Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres 2017/18 eine/n

Fahrer/in 

im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhält-
nisses.  
Wünschenswert bzw. vorteilhaft wäre eine Job-Teilung 
durch mehrere Personen, die sich bei dieser verantwor-
tungsvollen Tätigkeit, mit mehreren Fahrten pro Tag, er-
gänzen und vertreten könnten.  
Wir bitten um Ihre Bewerbung bis Freitag, 14. Juli 2017.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Lip-
pus unter Tel. 07427/2507 zur Verfügung.

Kurzbericht der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 21.06.2017 Dautmergen 
TOP 1:	� Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 

2016 
Dem Gemeinderat lag das umfangreiche Zahlenwerk mit ei-
nem Volumen rd. 1,8 Millionen € vor. 
Erfreulicherweise konnte der Verwaltungshaushalt dem Vermö-
genshaushalt 102.550,25 € zuführen, so dass dadurch auch 
der Vermögenshaushalt bei der Finanzierung von Investitionen 
profitierte. War ursprünglich noch eine Rücklageentnahme 
von 139.000 € vorgesehen, so musste tatsächlich lediglich 
der Betrag von 38.589,74 € entnommen werden. 
Der Schuldenstand Ende 2016 belief sich auf 175.500 € und 
lag somit bei „nur“ 430 € pro Einwohner, was im Vergleich zu 
anderen Gemeinden einen niedrigen Wert darstellt. 
Der Stand der Rücklagen Ende 2016 belief sich auf 
125.910,27 €. 
Bürgermeister Lippus stellte erfreut fest, dass in den letzten 
sechs Jahren, inkl. der Schlichemrenaturierung über 2 Mio. 
€ investiert worden sind und parallel hierzu die Verschuldung 
der Gemeinde moderat rückgeführt werden konnte. Insgesamt 
ein sehr zufriedenstellendes Jahresergebnis. 
Wir verweisen auf die öffentliche Bekanntmachung an anderer 
Stelle dieses Mitteilungsblattes. 
TOP 2:	� Feststellung der Bilanz des Eigenbetriebs „Ener-

gie- und Wasserversorgung“ zum 31.12.2016 
Das Bilanzvolumen mit knapp 250.00 € beinhaltete letztlich 
einen Jahresgewinn von 7.084,92 €. 
Großteils ist dieses gute Ergebnis auf zwei Bereiche zurückzu-
führen; zum einen musste die Gemeinde im Jahr 2016 keinen 
Rohrbruch beheben, so dass wenig Unterhaltungskosten an-
gefallen sind, und zum anderen zeigte sich ein absolut dichtes 
Wasserversorgungsnetz, da der Wasserverlust bei nur 2,3 % lag. 
Des Weiteren wird die auf dem Feuerwehrgerätehaus installierte 
Photovoltaikanlage ebenfalls im Eigenbetrieb geführt. Die erzielte 
Einspeisevergütung von rd. 7.900 € trägt dazu bei, dass die Zins- 
und Tilgungsbelastungen für die zwei bestehenden Kredite, Ende 
2016 mit 37.350 € valutiert, komplett finanziert werden können. 
Auch hier ein sehr erfreuliches Ergebnis der Bilanz 2016, wobei 
man im Bereich der möglichen Rohrbrüche, so der Vorsitzen-
de, sich „nie sicher fühlen kann“.	  
Wir verweisen auf die öffentliche Bekanntmachung an anderer 
Stelle dieses Mitteilungsblattes. 

TOP 3:	� Festlegung des Vollzugs des Waldhaushaltes 2016 
Die Untere Forstbehörde beim Landratsamt Zollernalbkreis 
hat dem endgültigen Vollzug 2016 vorgelegt. Der planmäßige 
Überschuss mit 2.700 € konnte deutlich übertroffen werden 
und letztlich ein Überschuss von 8.893,10 € abgerechnet wer-
den. Geplant war der Einschlag von 578 fm, wobei tatsächlich 
der Einschlag bei 730 fm lag, davon 15 % zufällige Nutzung. 
Im investiven Bereich hat der Gemeinderat die Waldwegesa-
nierung im Teufental, mit Anlegung von Entwässerungsdolen, 
beschlossen. Die Abrechnung, einschließlich des stumpf en-
denden Maschinenweges „Im Winkel“ ergab Kosten von rd. 
70.000 € bei einem Fachförderzuschuss von rd. 41.000 €. Der 
Eigenanteil der Gemeinde wurde bereits über den Überschuss 
der Vorjahre finanziert. 
Insofern hält die Gemeinde bzw. der Gemeinderat am einge-
schlagenen Kurs fest, dass die Überschüsse in der Waldnut-
zung für die Aufrechterhaltung und Verbesserung der Infra-
struktur des Waldes wieder eingesetzt werden.  
TOP 4:	� Durchführung der Eigenkontrollverordnung (EKVO) 
	 - Vergabe der Ingenieurleistungen 
Die Kommunen sind, aufgrund gesetzlicher Verpflichtung, an-
gehalten, ihr Kanalsystem in zeitlich vorgegebenen Abständen 
auf dessen Dichtigkeit zu überprüfen. Nach der letztmaligen 
Überprüfung Ende der 90iger Jahre steht nun die Folgeun-
tersuchung an. 
Der Gemeinderat befasste sich eingehend mit der Thematik 
und erteilte dem Fachingenieurbüro Mauthe aus Balingen 
den Auftrag für die Ingenieurleistungen und technische Be-
gleitung. 
In der Folge hat das Ingenieurbüro eine beschränkte Aus-
schreibung zur Befahrung des knapp 4 km langen Kanalsys-
tems zu erarbeiten. Insgesamt hat die Gemeinde hierfür rd. 
30.000 € aufzubringen, wobei in den Jahren 2016 und 2017 
bereits 17.000 € finanziert sind; der Restbetrag wird in 2018 
eingestellt.  
TOP 5:	� Ablauf Stromlieferungsvertrag mit der EnBW zum 

31.12.2017 
	 hier: Beschluss über weiteres Vorgehen 
Die gemeindeeigenen Objekte sowie die Straßenbeleuchtung 
werden bislang von der EnBW mit Strom versorgt. Ende 2017 
läuft die vertragliche Regelung aus, wobei sich die EnBW aus 
diesem Sektor zurückzieht. 
Der Gemeinderat hat auf Vorschlag der Verwaltung beschlos-
sen, eine beschränkte Ausschreibung diesbezüglich vorzuneh-
men unter Einbeziehung von drei Energieversorgern. 
TOP 6:	 Annahme von Spenden 
Das Elektrogeschäft Huonker aus Täbingen hat für die Ju-
gendarbeit den Betrag von 120 € gespendet. 
Der Gemeinderat hat die Annahme und die vorgegebene Ver-
wendung einstimmig bestätigt. 
TOP 7:	 Bauangelegenheiten 
	� hier: Nachträgliche Planänderung Baugesuch Fin-

kenweg 5 
Bürgermeister Lippus gab bekannt, dass es bei der Bebauung 
des Grundstücks Finkenweg 5 mit einem Einfamilienhaus und 
Carport zu einer Überplanung der Bauantragsunterlagen kam. 
Der Gemeinderat erteilte die Zustimmung zu den drei erforder-
lichen Befreiungen. Die erneute Angrenzerbenachrichtigung 
erfolgte ebenfalls. 
TOP 8:	 Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Gemeinde als Akti-
onär bei der EnBW, aufgrund der angespannten Finanzlage 
des Konzerns, im Jahr 2017, zugerechnet für das Jahr 2016, 
keine Dividendenausschüttung erwarten kann. Insofern hat 
die Gemeinde einen Einnahmeverlust in Höhe von 7.500 € 
„zu verkraften“. 
Des Weiteren gibt der Vorsitzende bekannt, dass die Einwoh-
nerzahl in Dautmergen mit 425 Personen den Höchststand seit 
Gründung des Gemeindeverwaltungsverbandes erreicht hat. 
Dautmergen beheimatet 220 männliche und 205 weibliche 
Einwohner. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 
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Öffentliche Bekanntmachung  
des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs 
Energie- und Wasserversorgung  
der Gemeinde Dautmergen für das Jahr 2016 
Der Gemeinderat Dautmergen hat am 21.06.2017 in öffentlicher 
Sitzung den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Energie- und 
Wasserversorgung für das Jahr 2016 - einstimmig - festgestellt. 
Der Jahresabschluss stellt sich wie folgt dar: 
Bilanzsumme� 247.294,06 € 
davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 das Anlagevermögen� 223.713,07 € 
	 das Umlaufvermögen� 23.580,99 € 
davon entfallen auf der Passivseite auf 
	 das Eigenkapital	� 47.792,57 € 
	 die empfangenen Ertragszuschüsse� 28.833,00 € 
	 die Rückstellungen� 5.800,00 € 
	 die Verbindlichkeiten� 164.868,49 € 
Jahresgewinn� 7.084,92 € 
Summe der Erträge� 52.849,73 € 
Summe der Aufwendungen� 45.764,81 € 
Der Jahresgewinn in Höhe von 7.084,92 € wird zur Tilgung 
des Verlustvortrages verwendet. 
Nachrichtlich: Der Schuldenstand des Eigenbetriebs Energie- 
und Wasserversorgung zum 31.12.2016 beträgt 37.350,00 €. 
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit von Donnerstag, 
29.06.2017 bis Freitag, 07.07.2017, - je einschließlich -, wäh-
rend der Dienststunden, beim Bürgermeisteramt Dautmergen, 
Rathaus, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Dautmergen, den 28.06.2017 
Lippus 
Bürgermeister 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Gemeinde Dautmergen 
- Zollernalbkreis - 
Feststellung der Jahresrechnung 2016 
Der Gemeinderat Dautmergen hat am 21.06.2017 in öffentli-
cher Sitzung die Jahresrechnung 2016 einstimmig festgestellt. 
Rechnungsergebnis: 
Einnahmen und Ausgaben  
des Verwaltungshaushaltes� 944.199,79 € 
Einnahmen und Ausgaben  
des Vermögenshaushaltes� 869.173,97 € 
Summe des Gesamthaushaltes� 1.813.373,76 € 
Stand der allgemeinen Rücklage zum  
31. Dezember 2016� 125.910,27 € 
Stand der Schulden zum 31. Dezember 2016� 175.500,00 € 
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht und Vermö-
gensübersicht liegt in der Zeit von Donnerstag, 29.06.2017 bis 
Freitag, 07.07.2017, - je einschließlich -, während der Dienst-
stunden, beim Bürgermeisteramt Dautmergen, Rathaus, zur 
Einsichtnahme öffentlich aus. 
Dautmergen, den 28.06.2017 
Lippus 
Bürgermeister 

Grundsteuerfälligkeit zum 01.07.2017 
Obwohl das Grundsteuergesetz die Fälligkeiten vierteljährli-
cher Zahlungen zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. vorsieht, 
haben sehr viele Grundsteuerpflichtige die Jahreszahlung zum 
01.07. gewählt. 
Sofern der Gemeinde Dautmergen Abbuchungsermächti-
gungen für die Grundsteuer vorliegen, werden die fälligen 
Steuerbeträge zum 01.07.2017 abgebucht; alle anderen Zah-
lungspflichtigen müssen entsprechende Überweisungen zum 
Fälligkeitszeitpunkt vornehmen. 
Da im Bereich Grundsteuer keine gesonderten Bescheide und 
Zahlungsaufforderungen ergehen, wäre es von Vorteil, wenn 
entsprechende Abbuchungsermächtigungen gegenüber der 
Gemeinde Dautmergen erteilt werden würden.  
Entsprechende Formulare erhalten Sie bei der Gemeindever-
waltung oder auf unserer Homepage www.gemeinde-daut-
mergen.de unter der Rubrik Service – Downloads. 

„Team Dautmergen“ radelt wieder  
Wie bereits angekündigt wurde, ist, wie im vergangenen 
Jahr, eine Radtour geplant. Termin ist Samstag, 15. Juli 
2017. 

Achtung: 
Bislang liegen erst 3 Anmeldungen vor. 
Sofern bis Montag, 03.07., keine weiteren und verbind-
lichen Anmeldungen eingehen, kann die Radtour nicht 
durchgeführt werden. 
Tel. 2507, Fax. 8207 oder per Mail an info@gemein-
de-dautmergen.de. 
Lippus, Bürgermeister

Energieagentur Zollernalb  
vor Ort in Dautmergen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstüt-
zung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die 

Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschnei-
derte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch der Hei-
zungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und 
nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu 
senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energiebera-
ter Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dautmergen ist: 
Dienstag, 04.  Juli 2017 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per  E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Veranstaltungen in Dautmergen im Juli 2017

02.07.2017	 Nachmittagswanderung Harras	 Wanderverein 
08.07.2017	 Dorfmeisterschaft 11m-Schießen	 FSV 
	 auf dem Sportgelände 
09.07.2017	 Familienwanderung	 Wanderverein 
	 Furtwangen-Güntherfelsen 
21.07.2017	 Nachmittagswanderung für SeniorenWanderverein 
23.07.2017	 Brunnenfest	 Wanderverein 
	 beim Bürgerhaus 
29.07.2017	 Sommerfest	 FFW
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Jugendfeuerwehr  
Dautmergen 
Probe Jugendfeuerwehr 
Am kommenden Freitag, 30. Juni 
2017 findet um 18.15 Uhr unsere 
nächste Jugendfeuerwehrprobe 
statt. Über ein vollzähliges Er-
scheinen würden wir uns freuen. 
Benni und Sven 

Schulnachrichten

Förderverein der Schömberger Schulen e. V.
Einladung zur Generalversammlung 
Zu unserer Generalversammlung am Montag, 17. Juli 2017 um 
19.00 Uhr im Lehrerzimmer des Schulzentrums, Schillerstra-
ße 35, Schömberg laden wir alle Mitglieder, Elternvertreter, Leh-
rer und Mitbürger des Oberen Schlichemtals recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht der Vorstandschaft 
3.	 Kassenbericht 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastungen 
6.	 Neuwahlen 
7.	 Anträge und Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 3. Juli 2017 
bei der 1. Vorsitzenden Michaela Ströbel, Plettenbergstraße 
10, 72355 Schömberg einzureichen. 
Über Ihr Interesse an unserer Vereinstätigkeit freut sich die 
Vorstandschaft. 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Mittwoch, 5. Juli 
Sommerkurs Fit-Mix mit Esther Bix, 4-mal, 18.30 bis 19.30 Uhr 
Sommerkurs – Wirbelsäulengymnastik – Beckenbodentraining 
– Entspannung mit Siglinde Nann, 4-mal, 08.30 bis 09.30 Uhr 
easy light – Desserts passend zum Sommer mit Dagmar 
Hirschpek, 18.30 bis 21.30 Uhr 
Freitag, 7. Juli 
Thailändische Hauptgerichte mit Napaporn Schwarz-Sudti-
pong, 18.00 bis 21.30 Uhr 
Freitag, 21. Juli 
Qi Gong zum Kennenlernen mit Volker Büschgen, 18.00 bis 
19.00 Uhr 
Tai Chi Chuan zum Kennenlernen mit Volker Büschgen, 19.00 
bis 20.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 

Abendrealschule mit neuem Kurs 
Nach den Sommerferien beginnt die Abendrealschule am 15. 
September mit einem neuen Kurs. Hier können jüngere und 
ältere Interessenten den vollwertigen Realschulabschluss er-
werben. Informationen bekommen Sie unter 07433-7340 oder 
info@abendrealschule-balingen.de. Wir werden Ihnen alle Un-
terlagen zuschicken. 
Die Abendrealschule Balingen e.V. besteht schon seit 50 Jah-
ren und versorgt den Zollern-Alb-Kreis und die benachbarten 
Kreise. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Samstag, 1. Juli 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Freitag, 7. Juli 
17.00 Uhr	 Firmgottesdienst 
Samstag, 8. Juli 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Montag, 10. Juli 
20.00 Uhr	 Lobpreis im St. Anna – Stift  
Dienstag, 11. Juli 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
20.00 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates im St. Anna – 

Stift 
www.kirche-dotternhausen.de 

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

Donnerstag, 29. Juni 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
13. Sonntag im Jahreskreis, 2. Juli 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
Freitag, 7. Juli 
17.00 Uhr	 Firmgottesdienst in Dotternhausen 
14. Sonntag im Jahreskreis, 9. Juli 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

Mittwoch, 28. Juni 
20.00 Uhr	 Treffen des Kirchengemeinderates im Dorfge-

meinschaftshaus zur Planung des Kirchenfestes 
am 16. Juli 

Freitag, 30. Juni 
20.15 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
13. Sonntag im Jahreskreis, 2. Juli 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
Dienstag, 4. Juli 
07.30 Uhr	 Rosenkranz 
Freitag, 7. Juli 
17.00 Uhr	 Firmgottesdienst in Dotternhausen 
14. Sonntag im Jahreskreis, 9. Juli 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
19.00 Uhr	 Rosenkranz 

Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch:	 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag:	 10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon:	 0 74 27/ 21 93 
Telefax:	 0 74 27/ 76 79 
E-Mail:	 Pfarramt.Dotternhausen@t-online.de 

Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte an Pfarrer  Dr. Holdt  Tel. 07427 / 2509 
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung Tel. 
07427 / 2509 

Diakon Stephan Drobny  
Telefon 0 74 27 / 931 216 oder 0178 564 5033; 
E-Mail: diakon@kirche-dotternhausen.de 
Sprechstunden nach Vereinbarung. 
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Gottesdienste in allen 
Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit

Samstag, 01.07. – Vorabendmesse 
19:00 Uhr in Dotternhausen + Weilen 
Sonntag, 02.07. – 13. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Hl. Messe in Dautmergen, Dormettingen + Weilen 
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon) 
10:15 Uhr Hl. Messe in Schömberg + Schörzingen 
10:15 Uhr Wortgottesfeier in Ratshausen (Diakon) 
10:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst am Käppele in Hausen 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg 
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 28. Juni 2017 
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum in 

Schömberg 
20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 

in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950) 

Donnerstag, 29. Juni 2017 
18.30 Uhr Teenkreis J7 im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

der 7. Klasse mit Mona Haile (07427/1544), Isabel 
Oder (FSJ-lerin), Jan Ruggaber und Roland Eckert 

Freitag, 30. Juni 2017 
16.30 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen für alle Jungs 

und Mädchen der Kl. 1 – 4 mit Isabel Oder (Tel. 
Nr. 07427/914828) und Roland Eckert 

18.00 Uhr – 21.00 Uhr glauben-BETEN-leben. Lobpreis und 
Gebet im Gemeindezentrum Schömberg. Teilnah-
me zu jeder vollen Stunde möglich. (Info: Anna 
Ruggaber, Tel: 07427/8606) 

Samstag, 1. Juli 2017 
 Die Bibelentdecker-Jungschar im Gemeindezen-

trum Schömberg fi ndet heute nicht statt. Dieser 
Termin wird eine Woche später, am Samstag, 8. 
Juli 2017, um 10.00 Uhr nachgeholt! 

Sonntag, 2. Juli 2017 – Pfarrer Stefan Kröger und Team 
10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Gemeindezentrum 

Schömberg unter dem Thema: „Mission is pos-
sible“. Gemeinsam Gottesdienst feiern mit unse-
rem Jugendlobpreisteam, betreuter Kinderzeit, 
der Möglichkeit zur persönlichen Segnung und 
gemeinsamem Mittagessen. 

17.00 Uhr Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
15. Info: Jan Ruggaber 07427/8606 

Montag, 3. Juli 2017 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr „Rainbowkids“ im Pfarrsaal Dormettin-

gen für alle von der 4. bis 6. Klasse mit Anna-Maria 
Albus (07427/3890), Julian Ritter (07427/69123) 
u. Christian Rauscher (07427/2950). 

 Treffpunkt für alle Kinder aus Dotternhausen: 18.00 
Uhr Rathaus Dotternhausen (bitte Autositz mit-
bringen, falls erforderlich). 

Dienstag, 4. Juli 2017 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ge-

meindezentrum Schömberg 
 Ansprechpartner: Elisabeth Landenberger, Tel. Nr. 

07427/404 

17.00 Uhr – 18.00 Uhr  “Jungschar mit Biss“ für Jungs und 
Mädchen ab der 2. Klasse im St-Anna-Stift in 
Dotternhausen mit Isabel Oder (FSJ-lerin, Tel. 
Nr. 07427/914828), Sophia Kerner, Michael Ritter 
und Roland Eckert 

Mittwoch, 5. Juli 2017 
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum in 

Schömberg 
20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 

in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950) 

 

HERZLICH WILLKOMMEN 

Montag 

Ökumenischer Hauskreis (Heike Ilchmann-Ruggaber Tel. 07427/8606, M.Heinzler Tel. 
Ökumenischer Hauskreis (Christine Eha/ Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 07427/1646) 
 

Dienstag 

Ökumenischer Hauskreis (Karin Eha Tel. 07427/466 321/Pia Seeburger Tel. 07427/7223
 

Mittwoch  

Hauskreis Dormettingen (Karin Rauscher Tel. 07427/2950, Marianne Sauter Tel. 07427/
Ökumenischer Hauskreis (Fam. Haile Tel. 07427/1544, Fam. Heinzler Tel. 07427/6251)
Männer-Bibelkreis (Hans-Ulrich Staudte Tel. 07427/3135) 
 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. in der Ferienzeit. 
Bitte wenden Sie sich gerne an die oben genannten Ansprechpartner. 
Sie freuen sich über Ihren Anruf. 
 

 

 

 

 

HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis (Christine Eha/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag 
Ökumenischer Hauskreis (Karin Eha Tel. 466 321, Pia See-
burger Tel. 7223) 

Mittwoch 
Hauskreis Dormettingen (Karin Rauscher Tel. 2950, Marian-
ne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis (Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinz-
ler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis (Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. in 
der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die Ansprech-
partner in Klammer-Vorwahl 07427. 
Sie freuen sich über Ihren Anruf. 

Gedankenanstoß  
Lasst uns aber die Wahrheit reden in Liebe und in allem 
hinwachsen zu ihm, der das Haupt ist, Christus. 
Epheser 4,15 

Ist der groß geworden! 
Schon als kleiner Junge fand ich Familienalben faszinierend. 
Ganz besonders interessant daran waren natürlich meine ei-
genen Bilder und die unserer Familie. Wie sich die Personen 
im Lauf der Jahre verändert haben, auch der Heimatort und 
die Menschen in der Nachbarschaft! Heute, eine Generation 
später, schaut man die Bilder bereits am Bildschirm oder mit 
der Familie per Beamer an. Doch die Verwandlung ist dieselbe, 
aus den kleinen Kindern werden mit jedem Bild größere Kin-
der, aus dem kleinen, pausbäckigen Buben wird der schlanke, 
junge Mann mit dem ersten Flaum. 
Als Eltern beobachtet man nicht nur das körperliche Wachs-
tum. Man beobachtet auch die geistige und seelische Ent-
wicklung des Kindes. Wohin hat sich das Kind entwickelt? 
Wie fantasievoll spielt der Kleine bereits? Wie schnell erfasst 
er Worte und Gedanken? Anfangs lacht man über drollige Be-
merkungen! Wie wird sich die Gedankenwelt des Kindes aber 
weiterentwickeln und welche Taten werden daraus folgen? Mit 
Sorgen schauen die Eltern doch mancher Entwicklung der Kin-
der zu und hoffen, das Kind so lenken zu können, dass es sich 
nicht zum Schlechteren, sondern zum Guten hin entwickelt. 
Wie die Kinder werden auch wir Erwachsene älter. Machen 
wir uns dabei noch Gedanken, wie wir uns entwickeln? Oder 
haben wir nur bei den Kindern klare Vorstellungen? Machen 
wir uns ernsthaft Gedanken, wohin unsere Lebensreise gehen 
soll? Ein gutes, glaubwürdiges Vorbild kann uns dabei helfen, 
die richtige Richtung zu fi nden und beizubehalten. Wer wäre 
dafür besser geeignet als Jesus Christus, der sein Leben aus 
Liebe für uns Menschen hingegeben hat und uns dadurch 
ewiges Leben ermöglichte? 
Gerhard Kimmich©  Christliche Verlagsgesellschaft mbH 
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Pfarrerin Christine von Wagner 
Telefon	(07427) 3294 
Fax	 (07427) 914913 
E-Mail:	 Pfrin. C. von Wagner: christine.vonwagner@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Gemeindebüro: Di 14.00 – 16.30 Uhr 
Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
  
Donnerstag, 29. Juni 2017 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: Auf zum Rummel.. 
Freitag, 30. Juni 2017 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Spätvorstellung 4D 
	 Jugendhaus Leidringen 
Sonntag, 2. Juli 2017 – 3. So nach Trinitatis - Sportfest 
  9.30 Uhr	 Neues von Felix: „Mach Dich auf die Suche!“ 

- Familiengottesdienst im Festzelt mit dem 
Posaunenchor 

	 Pfarrerin von Wagner 
	 Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen 

Gemeinde. 
18.00 Uhr	 Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft 
Montag, 03. Juli 2017 
18.30 Uhr	 Bubenjungschar: So oder so ... 
Dienstag, 04. Juli 2017 
  9.15 Uhr	 Spatzennest 
19.30 Uhr	 Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbingen 
20.00 Uhr	 Kirchenchor 
Mittwoch, 05. Juli 2017 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Donnerstag, 06. Juli 2017 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: Heute wird’s nass! (Bades-

achen mitbringen) 
Freitag, 07. Juli 2017 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer 
	 Treffpunkt: Gemeindehaus Täbingen 
Samstag, 8. Juli 2017 
19.30 Uhr	 Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbingen
Sonntag, 09. Juli 2017 – 4. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
	 Präd. Hauch 
	 Das Opfer erbitten wir für Diakoniekatastrophen-

hilfe/Hungerhilfe Afrika 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
18.00 Uhr	 Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft 

HINWEISE: 
Sonntag, 2. Juli 2017, 9.30 Uhr 
„Mach Dich auf die Suche!“ - 
Familien- Gottesdienst im Fest-
zelt auf dem Sportgelände	  
Felix macht sich mal wieder sehr 
vorlaut auf die Suche und findet 
so allerhand: Schafe, Münzen und 
Menschen! Suchen und finden Sie 
mit! Am Sonntag, 2. Juli feiern wir 
anlässlich des Sportfestes Famili-

en-Gottesdienst im Festzelt mit Pfarrerin von Wagner. 
Der Posaunenchor wird den Gottesdienst musikalisch ge-
stalten. 

Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen Gemeinde. 
Herzlich Einladung an Groß und Klein!
Im Anschluss lädt der Sportverein ganz herzlich zum Mittag-
essen sowie zum weiteren Festprogramm ein. Wir wünschen 
allen Festbesuchern gute Unterhaltung und spannende Spiele! 

Abwesenheit Pfrin. von Wagner 2.-7. Juli 2017 
Pfrin. von Wagner befindet sich vom 2.-7.Juli 2017 auf dem 
Pfarrkonvent. Die Kasualvertretung hat freundlicherweise das 
Pfarrersehepaar Zizelmann/Zizelmann-Meister aus Leidringen 
(07428/1238) übernommen. 

Vereinsnachrichten

 
Allgemeine Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V.

Fachmesse für blinde und seheingeschränkte Menschen 
„Weiter Sehen 2017“ 
Einladung zur Fachmesse „Weiter-Sehen 2017“ 
mit großer Hilfsmittelausstellung und „Dunkel-Bar“ 
am Samstag, 01.07.2017 
Nach 2011, 2014, 2015 und 2016 bereits zum fünften Mal 
veranstaltet die ABSH wieder unter der Schirmherrschaft des 
Balinger Oberbürgermeisters Helmut Reitemann - die größ-
te Fachmesse dieser Art südlich von Stuttgart, dieses Mal 
wieder in Kooperation mit der AOK und der DAK, die beide 
ebenfalls mit einem Informations- und Aktionsstand zugegen 
sein werden, ebenso wie unser Kooperationspartner, der Di-
abetikerbund, bei dem Blutdruck und Blutzucker barrierefrei 
gemessen werden können. 
Die bekanntesten und profiliertesten Hilfsmittelfirmen aus 
ganz Deutschland präsentieren ihre Produkte für Menschen 
mit Seheinschränkung, informieren und beraten interessierte 
Betroffene und Angehörige. 
Mit Rat und Tat zur Seite steht allen Besuchern die ABSH an 
ihrem Messestand, insbesondere wenn es um Fragen des 
Schwerbehindertenrechts, der Hilfsmittelversorgung und an-
deren rechtlichen Fragen sowie natürlich um Fragen der ge-
sundheitsbezogenen Selbsthilfearbeit und den Gegebenhei-
ten der Vernetzung von Menschen mit Seheinschränkungen 
in Baden-Württemberg geht. 
Ein besonderes Highlight der diesjährigen Veranstaltung wird 
ene Dunkel-Bar sein. Dort kann jedermann erleben in völli-
ger Dunkelheit zu essen, zu trinken, sich zurechtzufinden, zu 
kommunizieren und dann auch noch selbst im Dunkeln die 
Zeche zu bezahlen – sicher ein besonderes Erlebnis nicht 
nur für seheingeschränkte Menschen. Besonders interessant 
dürften auch für alle die Vorträge zu den Themen: „Die Macht 
der Worte und Gedanken (Autosuggestion)“, „Hilfen bei RP 
durch Implantationstechnik“ und „Das iPhone als Hilfsmittel im 
Smart-Home“ werden. Lassen Sie sich einfach überraschen 
und informieren. Selbstverständlich können am Messetag 
auch wieder Alltagshilfsmittel direkt gekauft werden. Eine 
solche Gelegenheit ist selten. 
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger und 
natürlich an vorderster Stelle Menschen mit Seheinschränkun-
gen jeglicher Art und ihre Angehörigen aus ganz Baden-Würt-
temberg. Der erste Schritt zur Annahme von Sehbehinderun-
gen ist immer der schwerste und so bietet die Veranstaltung 
eine ausgezeichnete Gelegenheit sich informieren und bera-
ten zu lassen, ohne gleich in eine Betroffenengruppe gehen 
zu müssen. 
Die Veranstaltung findet statt am 
Samstag, 01. Juli 2017 von 10-16 Uhr in der Eberthalle, 
Ebertstr. 22 in 72336 Balingen. 
Der Eintritt ist frei. 
Ihre Unterstützung ist sehr wichtig 
Um blinden und sehbehinderten Menschen nachhaltig helfen 
zu können, sind solche Veranstaltungen sehr wichtig, nicht 
zuletzt, um diese über ihre Möglichkeiten zu informieren aber 
auch um die Bevölkerung auf die Belange von Menschen mit 
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Behinderung hinzuweisen. Zur Finanzierung solcher Projekte 
sind die Behindertenorganisationen wie die ABSH e.V. auch 
immer wieder auf Spenden aus der Bevölkerung angewie-
sen. Wir unterstützen darüber hinaus baden-württembergweit 
schon über 500 Menschen mit Seheinschränkung, helfen die-
sen bei der Bewältigung ihres Alltags und bei der Wahrneh-
mung ihrer Rechte. Unser oberster Ziel ist es, dass alle wie-
der selbstbestimmt und selbständig am gesellschaftlichen, 
sozialen, kulturellen und beruflichen Leben teilhaben können. 
Die ABSH e.V. ist ein gemeinnützig und mildtätig anerkannter 
Verein der Blinden- und Sehbehindertenhilfe und würde sich 
über Ihre Zuwendung und Unterstützung sehr freuen. Jede 
noch so kleine Spende hilft uns, Menschen in Baden-Würt-
temberg zu helfen. 
Unser Spendenkonto lautet: 
Volksbank Albstadt eG, IBAN: DE25 6539 0120 0360 0690 
02, BIC: GENODES1EBI 
Ihre Marita Bürmann-Eigler, Vorsitzende der ABSH e.V. 
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5, E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de 
  

 

Musikverein Dotternhausen

Einladung zum Schülervorspiel 
am Sonntag, 2. Juli 
Die jüngsten Musikerinnen und Musiker des Musikvereins 
laden am Sonntag, den 2. Juli zum Schülervorspiel in die 
Festhalle Dotternhausen ein. 
Beginn ist um 10.30 Uhr mit der Bläserklasse der 3. Klasse 
der Schlossbergschule mit ihrem Leiter Michael Bach. An-
schließend musizieren die Rasselbanden und Flötengruppen 
mit ihren Leiterinnen Martina Geiser und Melanie Weier.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

7./8. Juli 2017 Nachtwanderung zum Raichberg 
Im Rahmen eines Kooperationsangebots der OG Hausen a.T. 
mit den Ortsgruppen aus dem Oberen Schlichemtal wollen wir 
wieder eine echte Nachtwanderung machen! Das heißt: die 
ganze Nacht wandern. 
Es geht los am 7. Juli 2017 um 22:30 Uhr bei der Gemeinde-
halle in Hausen und die Teilnehmer werden bis Sonnenaufgang 
um ca. 5:20 Uhr morgens die ca. 26 km bis zum Raichberg 

wandern. Dort wollen wir den Sonnenaufgang auf dem Turm 
beobachten. Leider bekommen wir um diese Zeit im Näge-
lehaus (Wanderheim des Albvereins) kein Frühstück. 
Die Erfahrung der letzten beiden Jahre hat aber auch gelehrt, 
dass die Wanderer ziemlich müde sind und für die Heimfahrt 
nicht mehr selbst Auto fahren sollten. Wir werden deshalb 
organisieren, dass entsprechend viele Abholer gegen 6:00 
Uhr zum Nägelehaus kommen. Diese werden dann Kaffee, 
Butterbrezeln etc. mitbringen, so dass alle ein einfaches ge-
meinsames Frühstück zu sich nehmen können. 
Kurz nach dem Wandertermin ist Vollmond, so dass hoffentlich 
auf Lampen verzichtet werden kann. Die Wanderung verläuft 
vorwiegend auf Teer- und Schotterwegen von Hausen über 
Weilstetten, Dürrwangen, Stockenhausen, Pfeffingen, Stich-
wirtshaus zum Raichberg. 
Für die Planung (Frühstück/Rückfahrt) ist unbedingt eine An-
meldung erforderlich; für die Dotternhausener Wanderer bis 
spätestens 01.07.17 bei Ilse Ringwald, Tel. 07427 8254 oder 
per Mail an ilse.ringwald@web.de. 
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt. Wanderführer 
Heinrich Schewe freut sich auf viele Mitwanderer. 

Nachruf 

Der Schwäbische Albverein trauert um 

Gebhard Wochner 
Ehrenmitglied der Ortsgruppe Dotternhausen 

Sein Tod hat uns sehr getroffen. Wir haben mit ihm  
einen treuen Anhänger des Schwäbischen Albvereins, 

einen eifrigen und stets frohen Wanderer und einen  
guten Freund verloren. 

Gebhard Wochner war über 55 Jahre Mitglied in der 
Ortsgruppe Dotternhausen. Im Jahr 2011 wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt. Er hatte trotz der Beschwerden, 
die das hohe Alter mit sich brachte, immer noch große 

Freude am Wandern und besonders auch am Gespräch 
mit seinen Mitmenschen. Seine Erzählungen und die 

unnachahmliche Art, wie er die Menschen unterhalten 
konnte, werden unvergessen bleiben. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Un-
ser Mitgefühl gilt seiner ganzen Familie. 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Dotternhausen, 
Vorstandschaft und Ausschuss 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Fussball E-Junioren, Samstag 24.06.2017 
Jugendturnier der SGM Vöhringen, in Heiligenzimmern 
SV Dotternhausen – SGM Erlaheim/Geislingen/Bins� 4:0 
Tore: Fabian Klein (2), Ellis Mustafic (2) 
SV Dotternhausen – SGM Schömberg� 1:2 
Tor: Fabian Klein 
SV Dotternhausen – SGM Vöhringen IV� 2:0 
Tore: Fabian Klein und Ellis Mustafic 
Viertelfinale: 
SV Dotternhausen – TSV Boll� (1:1) 1:3 n. 9-Meter-Schießen 
Tor: Fabian Klein 
Unsere E-Junioren fanden konzentriert und spielsicher ins Tur-
nier. Die SGM Erlaheim hatte dem klaren und selbstbewussten 
Auftreten unseres Teams nichts entgegenzusetzen. Durch schö-
ne Ballstafetten und ohne jede Eigensinnigkeit im Abschluss, 
spielten wir uns zu sehenswerten Toren. Ein verdienter Auftakt-
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sieg, der Mut machen durfte. Im zweiten Spiel gegen körperlich 
präsente Schömberger, fehlte uns über das gesamte Team leider 
komplett die Spannung. So fingen wir uns durch halbherzige 
Abspiele in der Defensive den frühen Rückstand ein. Von der 
Truppe, die im Auftaktspiel noch eine überzeugende Körper-
sprache auf den Platz brachte, war leider im zweiten Spiel nichts 
mehr zu sehen. Siege fliegen einem einfach nicht zu. Wir müs-
sen uns wehren, wenn wir was holen wollen! Im 3.Spiel trafen 
wir auf einen überforderten Gegner. Das Spiel verlagerte sich 
schnell in den Vöhringer Strafraum – nur die Tore wollten nicht 
fallen. Wir hatten Torchancen, um das Spiel beinahe zweistellig 
zu gewinnen, dennoch mussten wir bis kurz vor Schluss die we-
nigen Konter der Vöhringer ansehen und zittern. Kurz vor dem 
Abpfiff machte Ellis Mustafic den Sieg perfekt und schoss sein 
Team ins Viertelfinale. 
Boll, das aufgrund Punkt- und Torgleichheit per Los als unser 
Gegner ermittelt wurde, fand eigentlich nicht ins Spiel. Es ge-
lang uns, an unser Auftaktspiel anzuknüpfen, so dass wir den 
Gegner im Griff hatten. Fabian Klein war es schließlich, der sein 
Team in Front schoss. Leider verpassten es unsere Jungs, das 
entscheidende zweite Tor zu erzielen. Die Gelegenheiten wa-
ren durchaus da. So kam es zu einem Freistoß, den Boll direkt 
ausführte und somit zum 1:1 ausglich. Ein direktes Freistoßtor 
– ebenso nach einem Foulspiel - erzielte auch Fabio Stutz im 
Gruppenspiel gegen Schömberg. Dieses wurde jedoch aber-
kannt, der Treffer von Boll hingegen zählte. So warm war es gar 
nicht in Heiligenzimmern. So stand es nach regulärer Spielzeit 
1:1. Leider traf keiner unserer vier 9-Meter-Schützen, so dass 
wir uns über das 9-m-Schießen nicht beklagen konnten. 
Jungs, es hat uns Spaß gemacht mit euch. Es war ein cooler 
Samstagmorgen für uns Trainer. Ihr hattet viele gute Aktionen. 
Wir freuen uns allerdings noch mehr, wenn ihr in jedem 10-min-
Spiel an eure Grenzen geht und euch nicht schon selber im 
Kopf erste Hürden baut. 
Es spielten: Saydan Altindag, Frederik Schwab, Josua Haile, 
Ellis Mustafic, Julian Schmid, Fabio Stutz, Mike Jung, Fabian 
Klein und Timo Müller 

Abteilung Turnen

Landesentscheid Geräteturnen 
fand im Turngau Stuttgart statt 
Am vergangenen Wochenende fand in 
Leonberg im Sportzentrum der Landesentscheid der P-Stu-
fen im Geräteturnen Einzel statt, wobei sich die beiden Turner 
Florian Pöltl und Chris Schatz über die Bezirksfinale Süd qua-
lifiziert hatten, die im Mai in Geislingen ausgetragen wurde. 
Von insgesamt drei Landesqualifikationen (Bezirk Süd, Mitte 
und Nord) traten wiederum die besten sechs Turner aller Al-
tersklassen zum Landesentscheid in Leonberg an. 
Beide Turner gaben in ihrer Altersklasse AK 13 ihr Bestes und 
hatten sich wacker geschlagen. 

Natürlich war der Leistungsunterschied gegen zahlreiche Ka-
derschmieden und Turnerhochburgen noch enorm, doch auch 
der SVD kann sich an solchen Wettkämpfen mit gutem Ge-
wissen sehen lassen. Anna Wager ging für die TSG Balingen 
an die Geräte und erzielte in ihrer Altersklasse AK 11 einen 
hervorragenden 7. Platz, 
Die gesamte Turnabteilung gratuliert nochmals den drei Wett-
kämpfer/in zu ihren Erfolgen. Letztendlich gilt auch der Dank 
an alle Übungsleiter bzw. Betreuer für ihr Engagement und vor 
allem an die lizenzierten Kampfrichter, ohne diese die Teilnah-
me an solchen Wettkämpfen nicht möglich wäre. 
Rolf Schatz 

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Verbandsrunde Sommer 2017 
Herren 65 – Staffelliga - 21.06.2017 
TC RW Spaichingen - TCD: 6:0 Matches, 12:0 Sätze, 73:21 
Spiele 
Es spielten: Heinz Meinarzt, Hugo Uttenweiler, Emil Wager, 
Alfons Hahn 
Ohne Chance waren wir beim Tabellenführer in Spaichingen, 
die in Bestbesetzung angetreten sind. Wir mussten dage-
gen ohne unsere Nr. 1 antreten und so kam es wie es kom-
men musste. Ohne einen Satzgewinn mussten wir einem 
übermächtigen Gegner die Punkte lassen. Trotzdem waren 
es schöne und vor allem auch äußerst faire Spiele bei einer 
Gluthitze, die allen zusätzliche Kraft abverlangt hat. 
Trotz allem sind wir noch in gemütlicher Runde zusammenge-
sessen und die Strapazen des Spiels waren schnell vergessen. 
Emil Wager (Mannschaftsführer) 

VR-Talentiade U10 Kleinfeld - 21.06.2017 
TC Schörzingen - TCD: 6:14 Matches, 2:4 Sätze, 24:24 Spiele 

Kids Cup U 12 - 23.06.2017 
TCD - SPG Bisingen/Grosselfingen: 0:6 Matches, 0:12 Sätze, 
7:48 Spiele 
Es spielten: Laura Klein, Celine Hertrich, Cara Hofer, Lorina 
Hoch, Jessica Wiedl und Lina Rebstock 
Unsere Mädels mussten sich mal wieder gegen einen von 
Jungs dominierten Gegner stellen. Trotz des anscheinend 
eindeutigen Ergebnisses gingen viele Spiele über Einstand 
und nur der letzte Funken Glück hat noch gefehlt, um auch 
mal ein Spiel für sich zu entscheiden. Trotz alledem kämpften 
die Mädchen bis zum Schluss, bei sengender Hitze auf dem 
Platz. Ein großes Lob geht auch an die zahlreichen Zuschauer, 
die die Mädchen tatkräftig unterstützten. 

Knaben – Bezirksstaffel – 23.06.2017 
TC Irndorf - TCD:6:0 Matches, 12:0 Sätze, 73:14 Spiele 
Es spielten: David Schweizer, Marc Schatz, Jannik Müller 
Am heutigen Spieltag wusste die Knabenmannschaft schon, 
dass es nicht einfach werden würde. Da wir eine Position nicht 
besetzt bekamen, traten die Jungs schon mit einem Rückstand 
von 0:2 an und jeder der Spieler spielte auch eine Position 
höher als sonst. Trotzdem zeigten sich die Jungs willensstark 
und kämpften sich durch das heiß-schwüle Wetter. 
David Schweizer absolvierte wieder ein enges Match mit 6:7 
und 3:6, welches er leider verlor und auch Marc Schatz und 
Jannik Müller kämpften stark, mussten ihre Spiele aber leider 
abgeben nach diesem sehr heißen Tag. 

Juniorinnen – Bezirksstaffel 2 – 24.06.2017 
TC Ostdorf - TCD:5:1 Matches, 11:3 Sätze 
Es spielten: Laura Eger, Sophia Kerner, Alssia Koch, Alessa Eger 
Die Mädels um Mannschaftsführerin Laura zeigten viel Einsatz 
und bewiesen Kampfgeist. Die Einzel waren hart umkämpft, 
was die zwei Match-Tiebreaks zeigten, von welchen der eine 
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Alessia sogar für sich entscheiden konnte. Die Doppel gingen 
dagegen klar zugunsten der Gegner aus. 
 

 

Junioren - Kreisstaffel 1 - 24.06.2017 
TCD - TA TB Weilheim: 4:2 Matches, 8:5 Sätze, 53:45 Spiele 
Es spielten: Fabio Wager, Robin Schuster, Felix und Max Thäsler 
Beim Spielstand von 2:2 und 4:5 Sätzen mussten beide Dop-
pel gewonnen werden. Dies gelang überzeugend. Max So-
wohl Max und Felix als auch Robin und Fabio gewannen ihr 
Doppel in 2 Sätzen. 

Herren - Kreisstaffel 2 - 25.06.2017 
TC Tailfingen 3 - TCD: 4:2 Matches, 9:4 Sätze, 64:52 Spiele 
Es spielten: Tobias Heim, Marvin Schwenk, Julius Krieg, Den-
nis Hietmann 

Herren 30 – Bezirksoberliga – 25.06.2017 
TCD – TG Geislingen:8:1 Matches, 17:2 Sätze, 108:22 Spiele 
Es spielten: Mike Bothe, Christian Künstle, Christof Gaisel-
mann, Steffen Schlegel, Elvir Mustafic, Alexander Thomas 
sowie Gerd Janiszewski 
An diesem Sonntag konnten die Herren 30 ihren ersten Sieg 
einfahren. Dies gelang ihnen in eindrucksvoller Manier völlig 
verdient. Der Gegner aus Geislingen konnte dem TCD zu kei-
ner Zeit gefährlich werden. 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Spiele-Nachmittag  
für Senioren in Dotternhausen 
Unser Spiele-Nachmittag im Juli wird auf den 2. Dienstag 
verschoben und findet am 11. Juli 2017 um 14:30 Uhr  im 
St.-Anna-Stift statt.Hierzu laden wir ganz herzlich ein! Auch 
neue Gäste sind bei uns herzlich willkommen. 

Seniorentreff in Dautmergen 
Nicht vergessen, wir treffen uns am heutigen Mittwoch, den 
28. Juni 2017 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental  zum 
gemütlichen Beisammensein. 
Christine Banholzer 
Schriftführerin 

Wanderverein Dautmergen

Nachmittagswanderung Harras am kommenden Sonntag 
Noch einmal einladen möchten wir zu unserer Nachmittags-
wanderung am Sonntag (2. Juli). Diese Rundtour wird in We-
hingen-Harras beginnen. Ungefähr auf der Hälfte der 6 km 
langen Strecke soll es einen Zwischenstopp in der Albrecht-
hütte geben. Und wenn die Runde beendet ist, geht es noch 
zur Einkehr ins Gasthaus „Rumpelkiste“. Abfahrt ist um 13.00 
Uhr am Bürgerhaus. Wanderführer wird Thomas Weber sein. 
Einladung Familien-Wanderung Furtwangen 
Eigentlich sollte diese Wanderung ja schon letztes Jahr sein, 
aber das Wetter machte nicht mit. Hoffen wir, dass es am 9. 
Juli nun gut ist. Wir fahren um 10 Uhr am Bürgerhaus ab nach 
Furtwangen (ca. 1:15 Std. Fahrtzeit). Am Zielort beginnt die 
kleine Wanderung bei der Martinskapelle. Es geht erst zum 
Brendturm, wo die mitgebrachten Vesper verzehrt werden 
können. Diesen kleinen Turm kann man auch besteigen und 
von oben die Aussicht genießen. Dann geht es zu den riesigen 
Günterfelsen. Bei denen soll es einen längeren Aufenthalt zum 
Klettern geben. Dann geht es zurück zur Martinskapelle und 
Breg-Quelle. Beides kann besichtigt werden. Die Gesamtstre-
cke ist knapp 5 km lang. Die geschotterten Waldwege sind 
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Kinderwagen-tauglich (aber nicht für kleine Buggy-Räder). 
Abschluss ist dann in der Heimat vorgesehen. Wir laden Groß 
und Klein herzlich ein, an diesem Tag dabei zu sein. Wander-
führer ist Frank Wager. 

Termin-Änderung Senioren-Nachmittags-Unternehmung 
Aufgrund Terminüberschneidung findet die nächste Senio-
ren-Nachmittags-Unternehmung erst eine Woche später als 
im Veranstaltungsplan ausgedruckt statt. Nächster Termin 
also: Freitag, 21. Juli. 
Bitte vormerken! 

Bus-Ausflug 2. September 
Am 2. September werden wir dieses Jahr unseren Bus-Ausflug 
machen. Im modernen Reisebus der Firma Stoll wird es nach 
Dornbirn/Vorarlberg zur Talstation der Karrenseilbahn gehen. 
Unterwegs gibt es eine Vesperpause. Mit der Seilbahn geht 
es dann hinauf auf den Karren. Von dort eröffnet sich ein toller 
Ausblick auf Rheintal, Schweizer Berge und Bodensee. Auf 
der 2016 errichteten 12 m langen „Karrenkante“ kann man 
fast im Nichts stehend die Umgebung hautnah spüren. Wir 
wollen den Tag dann für eine Wanderung nutzen: Im ersten 
Teil geht es etwas aufwärts bis zum Berggasthof Schuttanen, 
wo natürlich eine Einkehr eingeplant ist. Von dort wird die 
Runde auf/zwischen den Bergen fortgesetzt bis fast wieder 
zur Bergstation der Bahn. Allerdings wandern wir dann ber-
gabwärts (ab Schuttanen insgesamt rund 600 Höhenmeter) 

bis zum Staufensee. Falls die Zeit reicht, von dort noch in die 
Alplochschlucht, dann zurück und durch die Rappenloch-
schlucht bis nach „Gütle“, wo dann der Bus bestiegen werden 
kann. Reine Wanderzeit 3,5 bis 4 Stunden. Wer diese lange 
Wanderung nicht machen will, fährt erst mit der Seilbahn wie 
die anderen hoch auf den Karren. Dort kann man einen Spa-
ziergang machen, die Karrenkante besuchen und/oder sich 
im Panoramarestaurant aufhalten und dann wieder mit der 
Bahn ins Tal fahren. Der Bus wird anschließend diese Gruppe 
nach „Gütle“ bringen (nur 2 km entfernt). Dort gibt es dann 
für jeden Möglichkeiten genug: Eine Wanderung Rappenloch-
schlucht-Staufensee-Alplochschlucht ist auf jeden Fall ein 
Erlebnis. Allerdings ist gleich der Einstieg durch die Rappen-
lochschlucht mit vielen Treppenstufen seit einem Bergrutsch 
etwas beschwerlich. 2 Stunden hin und zurück müssten schon 
eingeplant werden. Wer sich für Nobel-Karossen interessiert, 
kann das weltgrößte Rolls-Royce-Museum besuchen. Oder 
gemütlich durch das Krippenmuseum wandern, in dem ca. 
110 Krippen aus aller Welt zu sehen sind. Oder es sich in 
den verschiedenen Gastronomie-Betrieben gut gehen lassen. 
Langweilig sollte es jedenfalls keinem werden. Alle gemein-
sam werden dann wieder die Heimfahrt antreten und noch 
einen Zwischenstopp bei der wunderbar über Kressbronn 
gelegenen Gasthaus-Brauerei „Max & Moritz“ einlegen. Als 
kleine Unkosten-Beteiligung verlangen wir pro Erwachsenem 
10 € (Kinder sind frei). Darin enthalten sind Busfahrt, sowie 
Vesper/Getränke im Bus. Kosten für Seilbahn/Eintrittsgelder 

Elfmeterschießen 08.07.2017 – Beginn um 15.00 Uhr 
Anmeldung bei Smece unter 07427-8328   oder wolfganghietmann@freenet.de  

Elfmeterschießen 08.07.2017 
Erinnerung!!! 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der FSV Dautmergen wieder das alljährliche Elfmeterschießen. Die Veranstaltung findet am 
Samstag, den 08.07.2017 am Sportheim statt. Beginn ist um 15.00 Uhr. Smece nimmt eure Anmeldung gerne entgegen. 

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 
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sind darin natürlich nicht enthalten. Anmeldungen sind jetzt 
schon möglich beim Vorsitzenden Helmut Jetter(Tel. 5909059; 
E-Mail: jetter52@web.de). 
Termine: 
2.7. Nachmittagswanderung Harras 
4.7. Ausschuss-Sitzung 
9.7. Familienwanderung Furtwangen – Güntherfelsen 
21.7. Senioren-Nachmittags-Unternehmung 
23.7. Brunnenfest 

Auf der Karren-Kante: Die Ausflugs-Auskundschafter

Mit der Seilbahn geht es auf den Karren (Bild: Dornbirner 
Seilbahn GmbH)

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Mittwoch, 28. Juni: 
– �Naturkundlicher Abendspaziergang des NABU durchs Win-

terlinger Ried mit Rolf Maier vom Obstbauverein Winterlin-
gen, Treffpunkt um 18 Uhr am Oberen Weiher in Winterlingen 

– �Stammtisch des NABU in Albstadt um 19.30 Uhr im Gast-
haus Krone in Winterlingen 

Donnerstag, 29. Juni: 
– �Monatstreffen des NABU in Hechingen um 19.30 Uhr im 

Bildungshaus St. Luzen 
– �NABU-Treff in Haigerloch um 20 Uhr im Alten Schafstall in 

Haigerloch-Stetten 
Freitag, 30. Juni: 
– �„Grillabend mit Mottenschau“ – Nachtfalter-Leuchten des 

NABU mit AG Schmetterlinge und BUND ab 19.30 Uhr an 
der Grillstelle bei der Fischermühle Rosenfeld, Leitung: AG 
Schmetterlinge – Grillgut und Getränke bitte selber mitbringen 

– �NABU-Stammtisch Oberes Schlichemtal um 20 Uhr im Gast-
hof Plettenberg in Schömberg 

Sonntag, 02. Juli: 
– �Alb-Guide-Tour 13: Seltene Orchideen in der Wacholderheide 

- Orchideenwanderung am Mehlbaum mit NABU-Alb-Guide 
Ruth Braun, Treffpunkt um 13.30 Uhr in Albstadt-Ebingen 
am Parkplatz Campingplatz beim Badkap 

– �Alb-Guide-Tour 31: Die Schlichem in ihrem abenteuerlichs-
ten Abschnitt – Heimatgeschichtliche Wanderung durch die 
Schlichemklamm mit NABU-Alb-Guide Karl Götz, Treffpunkt 
um 13.30 Uhr in Dietingen, Ortsteil Böhringen, Parkplatz an 
der Schlichembrücke. Empfohlen werden gutes Schuhwerk 
und ggf. Stöcke, sowie Rucksackvesper. 

Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides

Tour 13 
Seltene Orchideen in der Wacholderheide 
Orchideenwanderung am Mehlbaum 
Die hochwertige Wacholderheide über dem Eyachtal ist augen-
scheinlich auch für seltene Pflanzen ein geeigneter Standort. 
Auf einer durchschnittlichen Meereshöhe von etwa 840 Me-
tern erstreckt sich über etwa 13 ha eine geschützte Fläche. 
Begünstigt durch das warme Klima der vergangenen Jahre 
haben sich hier zahlreiche Orchideen angesammelt. 
Dauer:	 ca. 4 Stunden 
Treffpunkt:	 Ebingen, Parkplatz am Campingplatz 
	 beim Badkap 
Alb-Guide:	 Ruth Braun 
Tel.	 07429 / 1323
Mobil:	 0172 / 7348307 
Termin:	 Sonntag, 02.07.2017, 13.30 Uhr 
Gebühr:	 4 Euro 

Tour 31 
Die Schlichem in ihrem abenteuerlichsten Abschnitt 
Eine heimatgeschichtliche Wanderung durch die Schlichem-
klamm 
Unsere Wanderung beginnt am Durchbruch der Schlichem in 
das Neckartal. Dem Fluss entlang passieren wir historische 
Mühlen und treten dann ein in die abenteuerlichen Formatio-
nen der steil in den Muschelkalk eingeschnittenen Schlichem-
klamm. Ein besonderes Naturerlebnis sind die kräftig sprin-
genden, wild schäumenden Kaskaden im engsten Abschnitt 
der Klamm, und am Ausgang bestaunen wir den historischen 
Triebwerkskanal des kleinen Wasserkraftwerkes und geneh-
migen uns anschließend eine wohlverdiente Rast. Gestärkt 
steigen wir auf schmalem Pfad auf einen in grauer Vorzeit 
von der Schlichem ausgespülten Umlaufberg. Stolz thronte 
oben die Burg der Herren von Urselingen. Auf der Burgruine 
erfahren wir den Werdegang der späteren Grafen von Urslin-
gen und genießen die Aussicht auf den Weiler Butschhof mit 
seiner wechselvollen Geschichte. 
Hinweis: Der Pfad durch die Schlichemklamm kann bei feuch-
ter Witterung und hohem Wasserstand etwas rutschig sein. 
Gutes Schuhwerk und ggf. Gehstöcke sind dann angeraten. 
Für die Rast ist ein Rucksackvesper empfehlenswert. 
Dauer:	 3 bis 4 Stunden 
Termine:	 Sonntag, 02. Juli 2017, 13.30 Uhr 
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Treffpunkt:	 Gemeinde Dietingen, Ortsteil Böhringen, 
	 Parkplatz an der Schlichembrücke 
Alb-Guide:	 Karl Götz 
	 Telefon 0 74 54 / 42 67 
	 Mobil 01 52 - 33 94 24 04 
	 Mail: info@moreno-trails.de 
Gebühr:	 4 Euro 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ 
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 
Ebingen. Am Samstag, 01.07.2017  von 08.30 

Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Ebingen, Sonnenstr. 54. 
„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Mittwoch, 
12.07.2017  von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 15.07.2017  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mittwoch, 
19.07.2017 von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Mittwoch, 19.07.2017 
von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Str. 1-5. Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 
oder www.drk-zollernalb.de. 

Stadthalle Balingen 
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balingen.de 
Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und alle Easy-Ticket-Veranstaltungen: 
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen, 
Montag - Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen: 
Theaterkasse geschlossen 
Karten-Tel.: 0 74 33 / 90 08 – 4 20 
Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, 
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Bei Veranstaltungen ist die Tageskasse jeweils eine Stunde 
vor den Veranstaltungen geöffnet. 
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de 
Hof der Stadthalle Balingen / Open-Air Theater: 
Mittwoch, 28.06.2017 – Gaisburger Marsch, Theater Lindenhof 
Donnerstag, 29.06.2017 – Schwäbisches Roulette, Hämmer-
le & Leibssle 

Messegelände Balingen: 
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen
•	Veranstalter: ADAC Württemberg
Info und Termine: ADAC Stuttgart, Tel.: 0711 / 280021297
•	Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V.
Info, Termine und Anmeldung: www.vwzak.de oder 
Tel.: 07433 / 10641 
Donnerstag, 13.07. – Samstag, 15.07.2017: 
Bang Your Head-Festival!!! 
Infos: www.bang-your-head.de 
Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena: 
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter 
(siehe Plakatierung / Zeitungswerbung) 
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, 
Tel.: 0 7433 / 90 08 0. 
Zehntscheuer Balingen: 
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen. 
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder-Galerie 
Infos: www.balingen.de 
bis - 22. Oktober 2017 
Saurier & Co. – Abenteuer Urzeit 
Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag, Feiertage 14.00 - 17.00 Uhr 
Führung nach Vereinbarung. Infos unter: 07433/9008-410 
Rathausgalerie Balingen: 
bis 23. September 2017 
A.R. Penck – Arbeiten auf Papier 
Eintritt frei. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, 
Freitag 9.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
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Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb 
Überdurchschnittlich gute Beratung 
Reutlinger Kontaktstelle mit landesweit bestem Angebot Stutt-
gart/Reutlingen. Seit 20 Jahren fördert das Wirtschaftsminis-
terium Baden-Württemberg speziell die Beratung von Frauen 
zu allen beruflichen Themen. Ende vergangenen Jahres wur-
den die landesweiten Kontaktstellen von einer externen Firma 
evaluiert. Dafür wurden alle Ratsuchenden der vergangenen 
eineinhalb Jahre befragt. Jetzt liegt das Ergebnis vor. 
Besonders die Kontaktstelle Neckar-Alb, die an der Volkshoch-
schule Reutlingen angesiedelt ist, schnitt dabei herausragend 
ab. 93 Prozent der Frauen waren mit der Beratung zufrieden, 
viele gaben dafür sogar eine „glatte Eins“. Sie gaben an, dass 
sie in allen Beratungsanliegen eine große Hilfe bekamen und 
deshalb das kostenfreie Beratungsangebot weiterempfehlen 
würden. Auch bei den Detailbeurteilungen von der Berufs-
wahl bei jungen Frauen über den Wiedereinstieg nach der 
Familienphase bis zur Erstberatung für Existenzgründerinnen 
schnitt die Kontaktstelle Neckar-Alb überdurchschnittlich gut 
ab. Nur die telefonische Erreichbarkeit wurde von manchen 
Ratsuchenden bemängelt, was daran liegt, dass das Sekre-
tariat nur in Teilzeit besetzt ist. 
Auch in Hechingen (13.07.), Balingen (28.06.) und Hayingen 
(06.07.) bietet die Kontaktstelle Frau und Beruf regelmäßig 
Beratungstermine an. 
Außer diesen kostenfreien und neutralen Beratungen bietet 
die Kontaktstelle ein breites Spektrum an Seminaren, Vor-
trägen und Workshops rund um die Themen Wiedereinstieg, 
Existenzgründung, Stellensuche, Neuorientierung sowie zur 
Vereinbarkeit von Familie und Berufstätigkeit an. 
Auch für Arbeitgeber sind die Kontaktstellen in Baden-Würt-
temberg verlässliche Ansprechpartnerinnen wenn es um Fach-
kräftesicherung, flexible Arbeitszeitmodelle, Gleichstellung von 
Frauen, Lebensarbeitszeit, Work-Life-Balance, Karriereplanung 
und ähnliches geht. Selbstverständlich sind die Beraterinnen 
der Kontaktstelle bei den Frauenwirtschaftstagen vertreten. Sie 
bieten außerdem Fortbildungen für Fachleute an, etwa zum The-
ma „Interkulturelle Kommunikation“ im Herbst im Haus auf der 
Alb in Bad Urach. Dieses Seminar ergab sich aus dem diesjäh-
rigen Jahresthema „Frauen und Migration“. Kernaufgabe inner-
halb dieses Mottos ist außerdem ein Mentorinnen-Programm für 
Migrantinnen, das ebenfalls in diesen Wochen landesweit anläuft. 
Beratungstermine können unter Telefon 0 71 21 / 336-165 
vereinbart werden. 
www.frauundberuf-rt.de 

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.

„Ein Abend mit provenzalischem Essen, Wein und Musik“ 
Der Erlebnisabend im Rahmen der Montagsreihe von „Frau-
en- f l u g“ findet am Montag, 03. Juli 2017 von 19.00-22.00 
Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Ba-
lingen statt. 
Die Leitung hat das Team vom „Frauen- f l u g“. 
Menschen von hier lesen aus der Bibel 
Am ersten Abend der dreiteiligen Reihe werden vier Menschen 
von hier zu Wort kommen, die etwas über sich und ihre Be-
ziehung zum „Buch der Bücher“ erzählen. Welches sind ihre 
Lieblingsbibelstellen und was verbinden sie damit? Die Veran-
staltung findet am Mittwoch, 05. Juli 2017, um 20.00 Uhr in der 
Kath. Kirche, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern statt. 
Menschen von hier erzählen von ihrem Glauben 
Am zweiten Abend der dreiteiligen Reihe kommen wir mit vier 
Menschen von hier über ihren Glauben ins Gespräch. Was 
glauben sie? Wie leben sie ihren Glauben? Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 12. Juli 2017, um 20.00 Uhr in der Kath. 
Kirche, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern statt. 
Klangschalenmeditation und Klangreisen 
Das Seminar findet am Sonntag, 16. Juli 2017 von 14.30–
18.00 Uhr (30 Minuten Pause) im Bildungshaus St. Luzen, 

Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Birgit 
Wolf-Kirschenlohr, Dipl.-Biologin, Fachapothekerin für Präven-
tion und Gesundheitsförderung, Ausbildung in Klangschalen-
meditation und –massage, aus Balingen. 
Menschen von hier lesen aus ihrem Lieblingsbuch 
Am dritten Abend der dreiteiligen Reihe stellen vier Menschen 
von hier ihr Lieblingsbuch vor und lesen Passagen daraus 
vor und sie erzählen, was sie gerade mit diesem Buch ver-
bindet. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 19. Juli 2017, 
um 20.00 Uhr in der Katholischen Kirche, St.-Paulus-Str. 2, in 
Balingen-Frommern statt. 
Gold und Silber schmieden 
Der Abendkurs findet am Freitag, 21. Juli 2017 von 17.00–
21.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt. Die Leitung hat Frau Katja Osterhoff-Genz, 
Goldschmiede-meisterin, aus Haltern am See. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 
07433/90110-30 oder über  
E-Mail: info@keb-zak.de 
 
KreislandFrauenverband Zollernalb e.V. 
Herzliche Einladung 
Workshop 
„Trendige Nähideen – Tatüta“ 
Am Donnerstag 06. Juli 2017 findet ab 19.00 Uhr unser Näha-
bend in der Hofnäherei in Albstadt – Ebingen statt. 
Dieses Mal möchten wir kleine Tatüta für Papiertaschentü-
cher und/oder nette Hussen für die Taschentücherbox nähen. 
Die Schnittvorlagen und Muster hat Simone Halt vorbereitet.
Benötigt werden bunte Baumwollstoffe 20 -40 cm breit, Knöp-
fe, Schrägband oder kleine Spitzen, passendes Nähgarn sowie 
Schere und Nähutensilien.Verschiedene Nähmaschinen und 
Zubehör sind vorhanden. 
Der Abend kostet 13 €, für Mitglieder im LandFrauenverband 
ermäßigt 10 €. 
Zu dem Abend, der in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und 
Sozialwerk der Landfrauen stattfindet, laden wir alle interes-
sierten Frauen herzlich ein. 
Weitere Infos und Anmeldung bei Annette Riehle Tel. 
07475 6759 
 
SRH - Fernhochschule Riedlingen  
Kooperation zwischen SRH Fernhochschule und Wert-
heim besiegelt 
Im vergangenen Dezember hatte sich die SRH Fernhochschule – 
The Mobile University der Stadt Wertheim und regionalen 
Unternehmen als Bildungspartner vorgestellt – mit positiver 
Resonanz. Nun wurde der Kooperationsvertrag unterzeichnet. 
Die Stadt Wertheim am Main entwickelt sich zum Hochschul-
standort, im September eröffnet die SRH Fernhochschule 
– The Mobile University hier ihr neues Studienzentrum. Am 
Mittwoch setzten Oberbürgermeister Stefan Mikulicz und Pro-
fessor Dr. Ottmar Schneck als Rektor der SRH Fernhochschule 
ihre Unterschrift unter die Kooperationsvereinbarung. Der Be-
deutung dieses Augenblicks angemessen fand die Zeremonie 
im Barocksaal, der guten Stube des Rathauses, statt. Auch 
Vertreter der Wirtschaft und des Gemeinderats nahmen dar-
an teil. Nach der Zustimmung durch den Gemeinderat Ende 
Mai war dieser Termin der formal entscheidende Schritt da-
für, dass die SRH Fernhochschule – The Mobile University im 
September in Wertheim starten kann. Zugeschnitten auf die 
Bedürfnisse der Wertheimer Unternehmen hat die Hochschule 
den Bachelor-Studiengang „Wirtschaftsingenieur Technischer 
Vertrieb“ entwickelt. Dafür gibt es bereits über 20 Anmeldun-
gen. Es können aber auch alle anderen Studiengänge an der 
Fernhochschule belegt werden. Die Stadt Wertheim stellt Lehr- 
und Seminarräume für das Studienzentrum zur Verfügung. Die-
se werden an vier bis sechs so genannten Präsenz-Wochen-
enden pro Semester genutzt und könnten, wie OB Mikulicz 
am Mittwoch andeutete, am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
angesiedelt sein. Die Kosten für eine Stiftungsprofessur, die 
mit jährlich 80.000 Euro beziffert werden, übernehmen die 
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Stadt Wertheim (25.000 Euro), der Main-Tauber-Kreis (15.000 
Euro), die Unternehmen Brand und Vacuubrand (30.000 Euro) 
und die Sparkasse Tauberfranken (10.000 Euro). OB Mikulicz 
würdigte das gute Miteinander von Kommune, Hochschule, 
Unternehmen und Landkreis, das diesen wichtigen Entwick-
lungsschritt ermöglicht habe. Man müsse gemeinsam et-
was dafür tun, dass junge Leute nach der Schule nicht mehr 
zwangsläufi g Wertheim und die Region verlassen müssten, 
um ein Studium aufzunehmen. „Heute ist ein guter Tag für 
die Stadtentwicklung und der Auftakt in eine gute Zukunft 
als Hochschulstadt“, so Mikulicz zuversichtlich. Professor Dr. 
Ottmar Schneck lobte „die besondere Dynamik, die hier von 
den ersten Gesprächen bis heute spürbar ist“. Er versicherte, 
„Wertheim wird ein A-Standort sein“, und damit gleichrangig 
neben anderen Standorten wie Berlin, Hamburg, Düsseldorf 
stehen. Nicht nur der eigens für Wertheim eingerichtete, son-
dern alle Studiengänge der SRH Fernhochschule könnten 
hier belegt werden. Die Bildungseinrichtung unter dem Dach 
einer gemeinnützigen Stiftung zeichne sich durch nachhal-
tiges Denken aus. „Wenn wir so eine Entscheidung treffen, 
soll sie dauerhaft sein und unseren Ansprüchen als Quali-
tätsführer am Markt entsprechen.“ OB Mikulicz überreichte 
er als Gastgeschenk eine große, handgearbeitete Schale mit 
Äpfeln so grün wie das Logo der Fernhochschule. Von einer 
besonderen Herausforderung, in der Kürze der Zeit den Stu-
diengang „Wirtschaftsingenieur Technischer Vertrieb“ einzu-
richten, sprach Professor Dr. Jörg von Garrel. „Das hat mich 
unter Druck gesetzt. Aber unter Druck entstehen bekanntlich 
Diamanten“, schmunzelte der Prorektor Forschung und Qua-
litätsentwicklung. Er wies besonders darauf hin, dass sich auf 
die Ausschreibung für die Professur Industrial Engineering 

auch promovierte Wertheimer Ingenieure bewerben können. 
Maximilian Seigerschmidt, Head of Corporate Relations, be-
tonte wie schon zuvor der Rektor die Willkommenskultur, die 
für die Vertreter der Hochschule in Wertheim spürbar sei. „Es 
ist etwas Tolles geschaffen worden.“ Zuversichtlich war er 
auch, dass die Besonderheiten des Standortes viele Studie-
rende dazu verlocken werde, außerhalb der geforderten Zeiten 
nach Wertheim zu kommen und einige, vielleicht sogar den 
Lebensmittelpunkt hierher zu verlegen. Aus Sicht des Unter-
nehmers würdigte Dr. Christoph Schöler die Bemühungen des 
Oberbürgermeisters um eine Hochschule. „Wir waren davon 
sehr, sehr positiv angetan.“ Die Unternehmensgruppe Brand 
und Vacuubrand sei auf Wachstum ausgerichtet. Das funktio-
niere aber nur, wenn man die passenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter fi nde. Um den Bedarf an hoch- und höchstqualifi -
zierten Beschäftigten zu decken, sei die SRH Fernhochschule 
die ideale Ergänzung zur Industrie-und Handelskammer und 
zur Dualen Hochschule. Und der angebotene Studiengang 
„passt sehr gut zu uns. Das motiviert uns und deshalb enga-
gieren wir uns“, schloss der Geschäftsführer.„Je stärker und 
gesünder eine Region ist, desto besser geht es einer Sparkas-
se“, stellte Peter Vogel, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Tauberfranken schließlich fest. „Deshalb fördern wir die Regi-
on“ und es sei selbstverständlich, dass man sich engagiere, 
wenn etwas für den Mittelstand getan werde. 

BAUEN & WOHNEN

✆�	07427 77- 416
www.wochner-massivhaus.de

BAUEN SIE DIE PREMIUMKLASSE

Besuchen Sie eines unserer Musterhäuser


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Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70
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Erscheint im Zollern-Alb-Kreis

Mode
KosmetikundundModeundMode
KosmetikundKosmetik

Mode

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Eine Anmeldung ist unter Tel. +49 (0) 7427 79-0 oder 
carolin.buchholz@lafargeholcim.com erforderlich.  
Mindestalter 12 Jahre. Bitte tragen Sie festes Schuhwerk. 

Holcim (Süddeutschland) GmbH · Zementwerk Dotternhausen

Vor Ort: Plettenberg
Was grünt und blüht auf dem Plettenberg? Wie sehen die bereits 
rekultivierten Flächen aus? Wieso braucht man eine „gemischte 
Ladung Kalkstein“ für die Zementproduktion? 

Freitag, 7. Juli · 16 Uhr
Mittwoch, 19. Juli · 18 Uhr

www.holcim-sued.de

Holcim (Süddeutschland) GmbH · Zementwerk Dotternhausen
72359 Dotternhausen · Telefon +49 (0) 7427 79-0 
info-sueddeutschland@holcim.com

Öffentliche 
Werksführungen
Die Holcim Süddeutschland lädt Interessierte regelmäßig 
zu Werksführungen ein. Erleben Sie den Weg vom Rohstoff 
zum Baustoff und erfahren Sie mehr über Ersatz-, Roh- und 
Brennstoffe. Am Modell werden die Themen Kalksteinabbau 
und Rekultivierung auf dem Plettenberg erläutert. 

Eine Anmeldung ist unter 07427 79-0 erforderlich. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. · Mindestalter 12 Jahre 
Bitte tragen Sie festes Schuhwerk.

Die nächsten Termine sind:
Montag, 10. Juli 2017
Montag, 19. September 2017
Mittwoch, 27 September 2017
Treffpunkt 18 Uhr im Werkforum.

www.holcim-sued.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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